
 

 

Regina Bergenthal                                                                              17. Januar 2022 

 

 

Liebe Inner Wheelerinnen im Distrikt 90, 

im Januar des vergangenen Jahres hat Gabriele Hiltl, jetzige Pastpräsidentin unseres 

Distrikts, Ihnen unser Leuchtturmprojekt bzgl. „100 Jahre Inner Wheel 2024“ vorgestellt. 

Dieses Projekt, das in Zusammenarbeit mit Kinderlachen e.V. gefunden wurde, ist die 

Einrichtung „St. Elisabeth Jugendhilfe“ in Dortmund. Diese Einrichtung hat sich in den 

letzten 150 Jahren vom Waisenhaus zu einer Institution der Kinder- und Jugendhilfe mit 

stationären, teilstationären und ambulanten Angeboten entwickelt. Ergänzt wird diese 

Arbeit durch zahlreiche Schulprojekte mit präventiven Maßnahmen, offene 

Ganztagsangebote und weiteren Kooperationen mit verschiedenen Schulen. 

Unter dem Motto „Leben lernen“, man könnte auch sagen wieder lernen, versteht sich die 

St. Elisabeth Jugendhilfe als ein Ort, der Betroffenen möglichst in enger Zusammenarbeit 

mit den Eltern, Kindern und Jugendlichen kurz und längerfristig ein vertrauensvolles Klima 

und eine neue Heimat schenken möchte. 

Das bedeutet aber auch, dass nicht allein Therapien im Vordergrund stehen, sondern die 

Erkenntnis, dass jedes Kind Potentiale in sich birgt, die es wieder zu entdecken und zu 

fördern gilt. 

„Not sehen und handeln“ ist ein weiterer christlicher Grundsatz, der der pädagogischen 

Arbeit der Einrichtung zugrunde liegt. 

Für einen Einblick in die vielfältige Arbeit der Einrichtung können Sie sich den kleinen Film 

der Einrichtung anschauen https://www.youtube.com/watch?v=aQuT2xAoHSc 

In jedem Distrikt in Deutschland gibt es mittlerweile ein bis zwei Leuchtturmprojekte für 

traumatisierte Kinder und Jugendliche. 

Die „St. Elisabeth Jugendhilfe“ bittet uns darum, sie bei einer verantwortungsvollen 

Implementierung und Ausstattung der Einrichtungen im Rahmen der Digitalisierung 

finanziell zu unterstützen. Die Entwicklung von speziellen Medienkonzepten und das 

Lernen von gutem und verantwortungsvollem Umgang mit digitalen Medien ist gerade 

auch für diese Kinder und Jugendlichen besonders bedeutsam und im Hinblick auf das 

schulische Lernen und den späteren Einstieg in eine berufliche Ausbildung elementar. 

Dazu gehört auch eine entsprechende Ausstattung mit digitalen Medien und die 

Gestaltung einer Räumlichkeit. Die Kosten für dieses Projekt liegen etwa bei 30.000 Euro. 

https://www.youtube.com/watch?v=aQuT2xAoHSc


 

 

Auf der Sommer-Distriktkonferenz am 10. Juni 2022 in Minden wurden schon 5000 Euro 

von den Clubs bewilligt. Im August fand eine Kick-off Veranstaltung statt, bei der 

symbolisch das Geld übergeben wurde. Mittlerweile sind Tablets und Laptops angeschafft 

worden. 

  

In unserem Distrikt gibt es ein eigenes Spendenkonto für das 100 Jahre Projekt. 

Spendenkonto Inner Wheel Distrikt 90 

Stichwort: „Deutschlandprojekt mit Kinderlachen“ 

IBAN: DE 12 4105 0095 0000 1904 62 

 

Auf diesem Spendenkonto sind zur Zeit schon knapp 25.000 Euro. Dank der Clubbeiträge 

(10 Euro pro Freundin pro Jahr), aber auch privater Spenden – „Geburtstagsgeld“, nicht 

ausgezahltes Fahrgeld der Delegierten und Vorstandsmitglieder – können wir schon auf 

diese stolze Summe blicken.  

Ein Flyer bzgl. dieses Projekts kann bei der Distriktpräsidentin angefordert werden. 

 

Liebe Inner Wheelerinnen, 

100 Jahre Inner Wheel feiern zu dürfen, ist etwas ganz Besonderes. Dies ist eine große 

Chance für alle Clubs vor Ort, auf uns – auf Inner Wheel - aufmerksam zu machen, dieses 

Ereignis individuell zu gestalten und mit sozialem Engagement vor Ort ein Zeichen zu 

setzen. 

Ich danke Ihnen im Namen des Vorstands und unseren Beauftragten im Projektteam ganz 

herzlich für Ihre bisherige Unterstützung. Wir freuen uns über zukünftige Spendenbeiträge, 

weil der Bedarf auch über 2024 hinaus groß ist. 

 

Ihre Regina Bergenthal 

 

 

 

 


